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An die Bezirksbürgermeisterin als Vorsitzende der
Bezirksvertretung Gadderbaum

Antrag

Aufnahme in die Tagesordnung
Grem ium Sitzung am Beratung

Bezirksvertretung Gadderbaum 01.10.2015 öffentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)

Erhalt der Bürgerberatungsfiliale Gadderbaum

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerberatung Gadderbaum soll ohne Einschränkung und unbefristet erhalten
bleiben.

Begründung:

Es wäre wünschenswert, wenn sich die BZV, wie in Heepen bereits geschehen, eindeutig für den
Erhalt aussprechen würde.

In Gadderbaum leben ca. 10.000 Einwohner, wovon ein großer Teil Patienten aus Bethel mit
mehrfachen Behinderungen – oftmals gehbehindert, auf den Rollstuhl angewiesen - sind. Vielen
von ihnen ist es möglich, die Bürgerberatung selbständig aufzusuchen. Eine selbständige
Erledigung ihrer Angelegenheiten ist sehr vielen Bewohnern von Gadderbaum nur in der vertrauten
Umgebung möglich und ist somit behindertenfreundlich entsprechend der aktuell geforderten
Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention. Die Schließung der Bürgerberatung
Gadderbaum würde für diese Menschen kaum zu bewältigende neue Barrieren aufbauen. Eine
selbständige Erledigung ihrer Angelegenheiten wäre dann für viele nicht mehr möglich und eine
Verletzung ihrer Menschenwürde.

In der Bürgerberatung Gadderbaum werden folgende Leistungen erbracht: das komplette
Meldewesen, Personalausweise, Ausweise für Schwerbehinderte, Wohngeld, GEZ-Befreiung,
Hundesteuer, Sperrmüll und allgemeine Beratung. Öffnungszeiten sind vormittags und
Donnerstagnachmittag.

Sollte diese Bürgerberatung geschlossen werden, sind die BewohnerInnen von Gadderbaum
gezwungen, für jeden Behördengang zusätzliche Fahrtzeiten und Fahrtkosten in die Stadtmitte in
Kauf zu nehmen. In der Bürgerberatung im Rathaus würden sich die Wartezeiten, die schon jetzt
an der Erträglichkeitsgrenze liegen, noch mehr verlängern.

Unterschrift:

gez.
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